
1. Narrenzunft Poppenweiler e.V. 
Gruppierung Semsagräbsler 

Narren- und Häsordnung 

 

Autor: Häswart 
Stephanie Gottwald 

Geprüft: vom Zunftrat am 
26.04.2025 

Freigabe: von den Mitgliedern 
an der Zunftversammlung am 
28.04.2025 Erstellt: 25.04.2025 Version: 01 

 
 

Narren- und Häsordnung 1. Narrenzunft Poppenweiler e.V. 
Gruppierung Semsagräbsler 

 
 
Einleitung: 
Als ordentliches Mitglied der 1. Narrenzunft Poppenweiler e.V. bist Du im 
Besitz von einem Narrenhäs unseres Vereins. Unser Vereinszweck dient der 
Förderung und dem Erhalt der heimischen Fasnetsbräuche. Wir freuen uns, 
dass Deine Mitgliedschaft im Einklang mit unserem Vereinszweck steht und 
Du bereit bist, närrisches Brauchtum zu leben und für andere Personen 
erlebbar zu machen.  
Die Fasnet beginnt im Schwäbisch-alemannischen Raum mit dem 
Maskenabstauben am Dreikönigstag (06. Januar) und endet um Mitternacht 
von Faschingsdienstag auf Aschermittwoch. Das Häs darf außerhalb dieses 
Zeitraums ausnahmslos NICHT getragen werden.  
 
Die Narren- und Häsordnung regelt den Umgang mit dem Häs und das 
Verhalten von Vereinsmitgliedern im öƯentlichen Raum. Der Zunftrat und 
im Speziellen der Häswart hat jederzeit das Recht die Mitglieder auf die 
Einhaltung hinzuweisen und Umsetzung der Regeln zu mahnen. 
 
Narrenordnung: 

1. Vorbildliches Verhalten und verantwortungsvoller Umgang im 
Vereinsumfeld: 
Als Mitglied unserer Zunft tragen wir dazu bei, das Ansehen der Zunft 
in der ÖƯentlichkeit positiv zu fördern. Dazu gehört: 
A) Ein respektvoller und vorbildlicher Umgang miteinander und 

gegenüber Dritten. 
B) Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Alkohol, insbesondere 

bei Vereinsveranstaltungen und öƯentlichen Auftritten. 
C) Übermäßiger Alkoholkonsum, generell Drogenkonsum und 

unangemessenes Verhalten werden nicht toleriert und führen im 
Zweifel zum Ausschluss von einem Umzug oder führen zum 
Verbot des Tragens der Maske. Die Entscheidung obliegt dem 
Zunftmeister bzw. Seinem Vertreter vor Ort.  

D) Entscheidungen und Weisungen des Zunftmeisters oder seines 
Vertreters vor Ort werden nicht in Frage gestellt, sondern Folge 
geleistet. Eine Aussprache kann am nächsten Tag erfolgen. 
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E) Jeder Narr benimm sich so, als ob er keine Maske tragen würde. 
Trotz aller Ausgelassenheit muss dafür Sorge getragen werden, 
dass kein Dritter unangemessen belästigt, bedrängt oder 
beschmutzt wird. Besondere Vorsicht gilt bei Kindern, 
Schwangeren, älteren Personen, Brillenträger und Personen mit 
Handicap.  

F) Das närrische Necken ist ausdrücklich erwünscht, sollte jedoch 
dazu dienen, die Zuschauer mit dem Narrenbrauchtum vertraut 
machen. Die Beschädigung oder dauerhafte Entwendung von 
fremdem Eigentum ist verboten. 

G) Die Beachtung aller gesetzlichen Vorschriften sowie der 
Grundwerte unserer Zunft, die auf Respekt, Fairness und 
Teamgeist basieren. 

H) Dieses Verhalten dient nicht nur der persönlichen Sicherheit, 
sondern auch dem positiven Image unserer Zunft in der 
Gemeinschaft.  

2. Rätschen und Saubart- Kordel sind so zu gebrauchen, dass kein 
Zuschauer oder Besucher belästigt oder gar verletzt werden. Schläge 
auf den Kopf sind verboten! Ab 22Uhr wird auf den Straßen nicht 
mehr gerätscht. 

3. Jugendliche unter 16 Jahren dürfen nur in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten/Aufsichtsperson an einer 
Veranstaltung/Umzug teilnehmen. Jegliche Verantwortung liegt beim 
Erziehungsberechtigten/Aufsichtsperson.  
Die 1. Narrenzunft Poppenweiler e.V. lehnt jede Verantwortung und 
Haftung für Schäden und Verletzungen an Kindern sowie von Kindern 
verursachten Schäden an Dritten ab. 

 
Narrengericht: 
Das Narrengericht wird jährlich durch den Zunftrat durchgeführt.  

A) Der genaue Ablauf und Inhalt des Narrengerichts wird im 
Dokument ,,Narrengericht’’ geregelt. 

B) Leichte Verstöße:  
werden während des Narrengerichts angeklagt und eine Strafe zu 
Gunsten des Vereins ausgesprochen. 

C) Schwerwiegende Verstöße:  
Der Zunftrat kann eine Hässperre für ein bestimmtes Mitglied 
anordnen. Droht einem Mitglied eine Strafe, erfolgt nach einer 
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Anhörung des BetroƯenen, eine geheime Abstimmung im Zunftrat. 
Dieser entscheidet über die Höhe der Strafe.  

D) Erhält ein Mitglied des Zunftrats Hässperre, wird er automatisch 
aus dem Zunftrat ausgeschlossen.  

 
Häsordnung: 
1. Zum Erwachsenen Häs gehören: 

A) Häs bestehend aus Hose, Jacke, Gürtel und Maske und/oder 
Mütze. 
Maske oder Mütze sind zum Häs zu tragen 

B) Häsgürtel: 4fach geflochten mit Ringen  
C) Vereins T-Shirt/Fleecejacke wird unter der Häsjacke getragen  
D) T-Shirt und Fleecejacke: Vereinspatch wird auf die linke Brust      
      aufgenäht 
E) Häsjacke: Vereinspatch wird auf den linken Ärmel aufgenäht,  

Laufnummer und Vereins- Laufbändel (der aktuellen Saison) 
werden auf den rechten Ärmel aufgenäht/angebracht 

F) Schwarze oder Dunkelbraune Stiefel (keine Turnschuhe) 
G) dunkelgrüne Handschuhe (halbe oder ganze) 
H) Hästasche (optional) 
I) Saubart- Kordel (optional)  
J) Vereinsbecher (optional) 

2. Zum Kinder Häs gehören: 
A) bis 10Jahre: Poncho und Mütze, feste Schuhe 
B) 10-16Jahre: Häs Jacke, Gürtel, braune Hose, Mütze, Stiefel, 

Vereinsbecher (optional) 
C) ab 16Jahre: siehe Erwachsenen Häs  

3. Nicht Häs Träger: 
A) Vereins T-Shirt und Vereins Fleecejacke 
B) T-Shirt und Fleecejacke: Vereinspatch wird auf die linke Brust      
       aufgenäht 
C) Mütze 
D) Rätsche (optional) 
E) Bemalung: Weintraubenranke auf einer Backe (optional) 
F) Vereinsbecher (optional) 
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4. Für die BeschaƯung der Masken und des Grundmaterials für die 

Häser, z. B. Grundmaterial, Flecken, Fell, Wolle, Gürtel, Rätschen, T-
Shirts und Fleecejacken ist ausschließlich die 1. Narrenzunft 
Poppenweiler e.V. zuständig und verantwortlich.  

5. Für die Überlassung der Maske und dem Häs wird eine Kaution von je 
100€, Kinder Häs und Jugend Häs von je 25€ erhoben. Nach 
Rückgabe in einwandfreiem Zustand wird die Kaution zurückbezahlt. 
Die Nutzungsgebühr legt der Zunftrat in der Zunftversammlung fest. 
Derzeit beträgt der Betrag 50€ je Saison. 

6. Ein Häs darf nur mit gültigem Laufbändel getragen werden 
7. Mit dem Häs und der Maske ist pfleglich und sorgsam umzugehen. Es 

ist ständig instand zu halten. 
8. Jeder Hästräger ist verpflichtet, sein Häs vollständig und in sauberem 

Zustand zu tragen.  
9. Alle Mitglieder sind verpflichtet, bei jeder oƯiziellen Veranstaltung 

(dazu gehören auch Umzüge) der Narrenzunft diese Narren- und 
Häsordnung zu beachten.  

10. Die Maske immer mitzuführen. Ausnahmen gibt der Zunftrat frei. 
11. Bei Umzügen ist die Maske von Beginn bis zur Beendigung zu tragen. 

Die Maske darf im Notfall abgesetzt werden. Die genauen Zeitpunkte 
weist der Zunftmeister oder sein Vertreter vor Ort an. 

12. Die zunfteigene Maske ist mit besonderer Sorgfalt zu tragen. Verlust 
oder Beschädigung müssen sofort dem Zunftrat gemeldet werden 
und auf eigene Kosten repariert oder ersetzt werden.  

13. Häs und Maske dürfen bei von der Zunft vorgegebenen 
Veranstaltungen und oƯiziellen Anlässen z. B. Umzüge usw., getragen 
werden. In anderen Fällen nur nach vorheriger Rücksprache und 
mehrheitlicher Genehmigung durch den Zunftrat. Voraussetzung für 
eine außerordentliche Genehmigung sind mindestens 5 Hästräger 
und eine brauchtumsfördernde Veranstaltung. 
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Masken- und Häskontrolle: 
Jedes Jahr im September müssen Häser und Masken zur Begutachtung 
dem Häswart oder seine Vertreter vorgelegt werden. Dort wird schriftlich 
festgehalten, ob z.B. 

A) Blätter fehlen 
B) Fell lose ist  
C) Löcher geflickt werden müssen  
D) Eine neue Hose, Jacke oder Poncho genäht werden muss 
E) Die Maske repariert werden muss 
F) Eine neue Mütze gehäkelt werden muss 
G) Utensilien wie z. B. Gürtel, Saubart- Kordel, Rätsche in Ordnung 

sind  
H) Sonstige Mängel  

 
Der Hästräger hat dann bis zum erneuten Prüftermin im Dezember 
Zeit die Mängel zu beheben, die anhand des Protokolls überprüft 
werden. Sollte das Häs aus wichtigem Grund zwischen dem 01. 
Dezember und 15. Dezember nicht vorgelegt werden können, ist es 
die Aufgabe des Hästrägers dies rechtzeitig mitzuteilen und einen 
Ersatztermin zu vereinbaren. 
Die Vorlage zur Prüfung und Abnahme ist die Voraussetzung zum 
Erwerb eines Laufbändels für die kommende Fasnet. 

 
 
Allgemein: 

1. Mit dem Austritt aus dem Verein ist es dem ehemaligen Mitglied 
zur Gänze untersagt, sein Häs und seine Maske in der 
ÖƯentlichkeit zu tragen. Das Häs ist dem Verein zurückzugeben, 
dazu gehören auch jegliche Vereinspatches und Abzeichen. Die 
Maske wird vom Verein zurückgekauft.  

2. Bei Personen- und Sachschaden ist der Verursacher grundsätzlich 
selbst verantwortlich und haftbar. Eventuelle 
Schadenersatzansprüche gehen zu Lasten des Verursachers.  

3. Mit der Mitgliedschaft in der Zunft, erklärt sich das Mitglied mit 
dem oben genannten Aussagen einverstanden und verpflichtet 
sich, diese einzuhalten. 

 


